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                                    KONFERENZ 
                                                                                           des 

Frankfurter Forschungszentrums Globaler Islam am  
Exzellenzcluster „Normative Ordnungen“ an der Goethe-Universität  

in Kooperation mit dem  

   Hessischen Ministerium der Justiz
 

Freitag, den 18. August 2017 
Historischer Saal des Justizministeriums, Luisenstraße 13,Wiesbaden 

 
 

SICHERHEIT  &  MIGRATION 
 

Teilnahme kostenfrei │ Anmeldung bis zum 16. August erforderlich an:  ffgi@normativeorders.net 
 

MODERATION 
 

Abdul-Ahmad Rashid, ZDF-Redakteur 
 

GRUßWORTE 
 

 

10:00 Prof. Dr. Susanne Schröter, Direktorin  des FFGI am Exzellenzcluster „Normative Ordnungen“ 
 
  Eva Kühne-Hörmann, Hessische Staatsministerin der Justiz, MdL 
 
  Rebecca Schmidt, Geschäftsführerin des Exzellenzclusters „Normative Ordnungen“ 

–  
10:45 Prof. Dr. Susanne Schröter, Direktorin des FFGI am EXNO, Goethe-Universität Frankfurt 
  Jihadismus und politischer Islam –  unterschätzte Gefahren für Staat und Gesellschaft 
 
11:30 Sabine Thurau, Präsidentin des Landeskriminalamtes Hessen 
  Migration und weltweite Krisen – eine Herausforderung für die Polizei 
 
12:15 Prof. em. Dr. Bassam Tibi, Georg-August-Universität Göttingen 
  Antisemitismus als Sicherheitsproblem 
 
13:00      –  Mittagspause – 
 
14:00 Dirk Schönstädt, Präsident des Hessischen Verwaltungsgerichtshofes 
  Asylverfahren in der verwaltungsgerichtlichen Praxis 
 
14:45 Torsten Kunze, Leitender Oberstaatsanwalt, als ständiger Vertreter des Generalstaatsanwalts, 
   Generalstaatsanwaltschaft Frankfurt   
  Hat sich die Kriminalität durch Migration verändert – eine statistische Auswertung 
 
15:30      – Kaffeepause – 
 
16:00 Seyran Ateş, Frauenrechtlerin und Imamin der Ibn Rushd-Goethe Moschee, Berlin 
  Liberale Muslime - leben und beten mit Diffamierungen und Morddrohungen 
 
16:45 Dr. Andreas Armborst, Leiter Nationales Zentrum für Kriminalprävention, Bonn 
  Prävention Islamistischer Radikalisierung: Probleme –  Ansätze – Wirkung 
 

17:30            VERABSCHIEDUNG  
 

Die Konferenz wird als Fortbildungsmaßnahme anerkannt.  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Hessischen Justiz erhalten eine Teilnahmebescheinigung. 


